
PROJEKTENTSTEHUNG
Wichtiger Bestandteil des 2007 beschlossenen integrierten Handlungskonzeptes „Stadt-
umbau Innenstadt Lünen – Impulse für einen starken Kern“ war die Entwicklung der Mitte 
am Fluss. Die Lippe fließt in Lünen mitten durch die Innenstadt, so dass der Naturraum 
zur Naturerholung besser mit der Innenstadt verzahnt werden sollte. Aufgrund der tiefen 
Einschnittslage und des erforderlichen Hochwasserschutzes war die Lippe wenig sicht-
bar und nicht erreichbar. Es wurde an das frühere Projekt „Geländer statt Mauern“ und 
Ausblick über Lippebalkone angeknüpft.

PROJEKTSTECKBRIEF
•	 Von 2008 bis 2017 wurden folgende Projekte zur Verbesserung der Zugänglichkeit 

und Erlebbarkeit der Lippe umgesetzt: Treppenkaskade angrenzend an die Fußgän-
gerzone, Gestaltung des Flussparks mit barrierefreien Lippezugängen und Sitzstu-
fen, Lippebad und Lippewohnpark, Salfordbrücke mit Aufweitung der Brücke, LED-
Pegelanzeige am historischen Pegelgebäude, Mauergestaltung „Lippe erleben“, 
Kunstwerk „Worte im Fluss“ und Gastronomieterrasse am „Lippeknie“. Ziel ist die  
Aufenthalts- und Erlebnisqualität entlang der Lippe zu verbessern. Alle Projekte ste-
hen räumlich in engem Zusammenhang, sodass ein attraktiver Rundweg entlang der 
innerstädtischen Lippepromenade entstanden ist. So wurden insgesamt ca. 2,5 Mio. 
Euro öffentliche Gelder neben privaten Geldern investiert.

PARTNER / BETEILIGUNG DER  
MENSCHEN VOR ORT
•	 Flusspark: wbp Landschaftsarchitekten GmbH (2014)

•	 Deine Worte im Fluss: Lüner Künstler Markus Wengrzik und  
Philisophie-Kurs des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums (2015)

•	 Innenmauern „Erlebnisraum Lippe“: Die Urbanisten (2017)

•	 Lippepegel Lünen: Lippeverband (2017)

•	 weitere lokale Akteure aus der Innenstadt

•	 Federführung im Referat Stadtentwicklung, Stadt Lünen 

EVALUATION / AUSBLICK
•	 Die Einbindung des Flusses in die Innenstadtentwicklung und Akzeptanz der Bürger 

konnte erreicht werden. Innenstadtbesucher und Bewohner nehmen die neuen An-
gebote sehr gut an. Das Identifikationsgefühl wurde nachhaltig gesteigert. Die Grün-, 
Fluss- und Wegevernetzung wirkt sich äußert positiv auf das Erscheinungsbild aus. 

•	 In den nächsten Jahren soll die Lippebrücke in der Fußgängerzone gestaltet werden.

Auf der Flusspromenade

Pegelanzeige am historischen Pegelgebäude
Foto: Lippeverband

Projektgruppe Kunstwerk „Deine Worte im Fluss“, 
Foto: Helge Jahn

Innenmauergestaltung als Übergang zum Naturraum, Foto: Die Urbanisten

Wohnen am Wasser mit Lippe-Bad und Flusspark 
im Lippewohnpark“, Foto: Günter Blaszczyk

Naturerlebnisraum Lippe mit Lippebalkonen und 
Treppenkaskade, Foto: Günter Blaszczyk

Lippepromenade von der Innenstadt in Richtung 
Flusspark. Unten gestaltete Lippemauer und Pe-
gelhäuschen, Foto: Günter Blaszczyk

Zugang zum Wasser im Flusspark 
Foto: Günter Blaszczyk

die Lippe erleben, Lünen


